
Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon 04101 333 56  www.wiechers-jahn.de
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Rechtsanwältin
Fachanwältin für

Familienrecht
Notarin

 

 

 

Rechtsanwalt

 

 

 

Individuelle, auf Ihre persönlichen Wünsche  
und Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Rechtsgebiete:
Arbeitsrecht, Erbrecht, Familienrecht,

Mietrecht, Insolvenzrecht,
Verkehrsrecht sowie

Handels- und Gesellschaftsrecht

Vodafone Shop Schnelsen
Frohmestraße 17, 
22457 Hamburg
www.vodafoneshops.info
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Bönningstedt
05. September – Dienstag
19.30 Uhr |Sitzung Ausschuss 
Schule, Sport, Kultur, Jugend und 
Senioren |
Kulturzentrum Bönningstedt 

06. September – Mittwoch	
19.30 Uhr | Sitzung Schulverband 
Rugenbergen |
Mensa Gemeinschaftsschule Ru-
genbergen

07. September – Donnerstag 	
19.30 Uhr | Sitzung Ausschuss 
Finanz- und Personalwesen |
Kulturzentrum

12. September – Dienstag	
19.30 Uhr | Sitzung Ausschuss 
Bauwesen und Umweltschutz |
Kulturzentrum

15. September – Freitag
20.00 Uhr – Einlass: 19.30 Uhr | 
Live-Musik-Abend |Case4Two |

Die Band hat ihre 2. CD heraus-
gebracht und veröffentlicht diese 
offiziell bei einem Release-Konzert. 
Partyspeicher GRAMMY,  
Kieler Str. 128
Der Eintritt: frei

16. September – Samstag
ab 18.00 Uhr | Weinfest CDU 
|Kühn-Hof (ehemals Fleßner-Hof)
Winzeldorfer Str. 50

17. September – Sonntag
10.00 – 16.00 Uhr | 3. Bönning
stedter Flohmarkt |
„Jeder auf seinem eigenen Grund-
stück“
www.flohmarkttag.de

19. September – Dienstag	
18.30 Uhr |Sitzung des Wahl
prüfungsausschusses |
19.30 Uhr |Sitzung der Gemeinde-
vertretung |
Kulturzentrum |

ELLERBEK
06. September – Mittwoch	
19.30 Uhr |Sitzung Schulverband 
Rugenbergen |
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

12. September – Dienstag	
19.30 Uhr | Sitzung Schulaus- 
schuss |
Mensa Hermann-Löns-Schule

19. September – Dienstag	
19.30 Uhr | Sitzung Finanzaus-
schuss |
Mensa Hermann-Löns-Schule

23. September – Samstag
Herbst-/Winter-Kinderkleider-
markt |
Harbig Halle | Rugenbergener 
Mühlenweg 1

HASLOH
04. September – Montag 	
18.30 Uhr | Sitzung Wahlprüfungs-
ausschuss|
19.30 Uhr | Sitzung Gemeinde
vertretung |
Schulungsraum FFW

06. September – Mittwoch	
19.30 Uhr | Sitzung Schulverband 
Rugenbergen |
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

11. September – Montag	
19.30 Uhr | Sitzung Umweltaus-
schuss|
Dörphus Hasloh

20. September – Mittwoch	
18.30 Uhr |Sitzung Seniorenbeirat|
Dörphus Hasloh

25. September – Montag	
19.30 Uhr | Sitzung Bau- und 
Wegeausschuss |
Schulungsraum FFW

26. September – Dienstag	
19.30 Uhr | Sitzung Schul-, Sport- + 
Kulturausschuss 
Dörphus Hasloh

27. September – Mittwoch	
19.30 Uhr | Sitzung Sozialaus-
schuss | Dörphus Hasloh

05. Oktober – Donnerstag
15.00 Uhr | Lesenachmittag |
SoVD Hasloh  |
 „Florenz“, Am Sportplatz 2 | 
Eintritt frei | Kaffee + Kuchen zahlt 
jeder selbst |

QUICKBoRN
10. September – Sonntag, 
17.00 Uhr | 16. QUICKBORNER 
MUSIKTAGE |Singe, Seele!
Arien und Instrumentalwerke von 
G. F. Händel und C.P. E. Bach |
Eintritt € 12,- / 10,-

11. September – Montag
19.30 Uhr | „100 Jahre Radio: Die 
Funkstunde zum Jubiläum” |
Start der Eulenfestwoche | vorver-
kauf@kammermusik-quickborn.de
Veranstalter: Kammermusik Quick-
born

17. September – Sonntag 
17.00 Uhr |16. QUICKBORNER MU-
SIKTAGE |Musikstadt Leipzig |
Eintritt € 12,- / 10,-

23. September – Samstag
19.00 Uhr | Lou’s THE COOL CATS | 
“Vintage Flavour” Frauenband mit 
Swing, Pop und Rock’n Roll |
Arthur-Grenz-Saal |Veranstalter: 
Kulturverein
Eintritt: 30 Euro | Vorverkauf 
Buchhandlung Galensa + www.
kulturverein-quickborn.de 
Reservierung: kulturvereinquick-
born@yahoo.de Restkarten an der 
Abendkasse.

SCHNELSEN

FREIZEITZENTRUM SCHNELSEN
15. September – Freitag
18.00 Uhr |KauFRAUsch |
Flohmarkt von Frau zu Frau – mit 
Prosecco, Aperol Spritz und lecke-
ren Snacks |

19. September – Dienstag
20.00 Uhr | Magie trifft Comedy |
Eintritt: 16 Euro

22. September - Freitag
20.00 Uhr | Französischer Abend – 
Südfrankreich |
Axel Taris hat wieder interessante 
Weine für Sie ausgewählt, die sie in 
entspannter Atmosphäre probieren 
und kennen lernen dürfen.
Eintritt: 25 Euro

23. September – Samstag
19.00 Uhr | Popchor come to-
gether |
20 Jahre Popchor | Jubiläumskon-
zert |
Eintritt: 8 Euro

24. September – Sonntag
11.00 Uhr | Der 300ste Jazzfrüh-
schoppen mit den StomperS |
Jubiläum! Eintritt: Frei

Termine / Veranstaltungen�

SEPTEMBER 2023� Alle Termine ohne Gewähr

Einige Termine können eventuell noch kurzfristig abgesagt werden.

Wir informieren Sie hierüber unter 
www.dorfgefluester-online.de oder auf facebook

impressum

Herausgeber:
dasz mediamanagement
Danuta Szczesniewski
Am Markt 2–10, 
25474 Bönningstedt
Tel.: (040) 668 74 200
www.dorf-gefluester.com
www.dorfgefluester-online.de

Redaktion:
Danuta Szczesniewski
ds@dorf-gefluester.com

Freie Mitarbeit: 
Tanja Königshagen
ds@dorf-gefluester.com

Sonderthemen: 
Petra Nickisch-Kohnke

Redaktionsschluss: 
jeweils 17. des Vormonats

Anzeigen:
Danuta Szczesniewski
anzeigen@dorf-gefluester.com
Anzeigenschluss: 
jeweils 17. des Vormonats

Auflage:
10.000 Stück

Layout:  
IPS Produktion, Ellerbek

Druck:  
Lehmann Offsetdruck, Norderstedt

Verteilung:  
Boszko-Werbe-Service

Verteilung:
an die Haushalte in Bönningstedt, 
Hasloh, Ellerbek, zusätzlich als 

Auslage an ausgewählten Orten in 
Teilen von Rellingen-Egenbüttel, 
Quickborn, Hamburg-Schnelsen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
und Leserbriefe geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, 
elektronische Datenträger und Fotos 
wird keine Haftung übernommen.  
Nicht namentliche gekennzeichnete 
Fotos sind redaktionseigene Fotos.

 SoVD Hasloh lädt zum Frauenfrühstück 
Am 7. Oktober findet von 10 bis 12 Uhr im Landhaus Schadendorf  
ein Frauenfrühstück zum Thema Gleichstellung statt.  

Nach einem gemeinsamen Frühstück spricht die Gleichstellungsbeauftragte des Kreises Pinneberg,  
Tinka Frahm, über ihren Aufgabenbereich. Kosten für Frühstück und Vortrag: 10 Euro Mitglieder des SoVD-
Ortsverband, 12 Euro Gäste, Anmeldung bis zum 25. September unter Tel. 0162 6290055 (Karin Deuticke-
Thies) oder 04106 6269498 (Regina Stüwe). Weitere Info: www.sovd-ov-hasloh.webador.de



 langjährige Branchenerfahrung

 innovatives Beratungskonzept

 kostenlose Wertermittlung

Kieler Straße 101a | 25474 Bönningstedt
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Die Schulanfänger sind unterwegs! Bitte an alle Autofahrer: Runter vom Gas!!!
Bitte beachten Sie die vorgeschriebenen Geschwindigkeiten – insbesondere die 
30-Zonen vor den Schulen.

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

Der Herbst schert hurtig Berg und Tal
Mit kalter Schere ratzekahl.
Der Vogel reist nach warmer Ferne;
Wir alle folgtem ihm so gerne.

Das Laub ist gelb und welk geworden,
Grün blieb nur Fichte noch und Tann‘.
Huhu! Schon meldet sich im Norden
Der Winter mit dem Weihnachtsmann.

          � Joachim Ringelnatz

Am 23. September ist Herbstanfang. Ein sonniger Herbst ist ja auch 
ganz schön. Träumen wir ruhig weiter von der „Güldenen Sonne“. 
Und wie Ringelnatz schon ganz richtig erwähnt, meldet sich bald der 
Weihnachtsmann. Oh je, die Zeit, die rennt!!!

Doch noch haben wir September und da ist endlich mal wieder ein 
bisschen was los in den Gemeinden. 

Im Grammy gibt es wieder die beliebte LiveMusik (Eintritt frei). Das 
Weinfest auf dem Kühn-Hof (ehemals Fleßner-Hof) findet wieder statt. 

In Ellerbek dürfen Sie sich auf den  außergewöhnlichen Kinderkleider-
markt freuen und in Quickborn findet am Samstag, 23.09. das legen-
däre „Ausländerfest“ an St. Marien Quickborn statt. Besuchen und 
genießen Sie die tollen Veranstaltungen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbstanfang und viel Spaß beim 
Lesen. Bleiben Sie uns treu.

� Ihre Danuta Szczesniewski 



www.rehnelt-zeitarbeit.de

Zufriedenheit im Job
ist für uns das A & O !

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!
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Drainagespülung ︴ Kanalreinigung 
Wurzelfräsen ︴ Pumptechnik
Hochdruckspülen ︴ Rohrkamera 
Verstopfungsbeseitigung

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

- - - - - - - -  A U S  R E L L I N G E N  - - - - - - - -

SCHNELL
SAUBER

FAIR
KOMPETENT

IHR ANSPRECHPARTNER
Dennis Weltermann
www.weroka-service.de 
0173 / 69 44 707

Heimspiele SV Rugenbergen September 2023

Oberliga – 1. Herren
10.09.2023, 14.00 Uhr, SVR vs TuS Dassendorf	
17.09.2023, 14.00 Uhr, SVR vs Niendorfer TSV
01.10.2023, 14.00 Uhr, SVR vs ETSV		

Kreisliga – 2. Herren
17.09.2023, 11.30 Uhr, Rugenbergen 2. vs Wedel 1.

Der neu angelegte Sportplatz mit Kunstrasen soll demnächst eingeweiht werden

Oberliga: SVR 1. Herren

 Erster Saisonsieg in Süderelbe 
Nach dem schlechten Saisonstart mit drei Niederlagen 
in Folge, sollte es nun endlich aufwärts gehen.

Im Auswärtsspiel gewinnen die Bönningstedter mit 2:4 gegen den 
FC Süderelbe. Leider verliert der SVR am 5. Spieltag  das Heimspiel 

gegen TuRa Harksheide mit 0:2.

Kreisliga 

 SV Rugenbergen III aus der 
 Kreisliga zurückgezogen 

Die Bönningstedter des SVR III, die am 29. Juli bereits ihr erstes 
Saisonspiel gegen VSG Stapelfeld kampflos verloren gegeben 

hatten, traten auch beim nächsten Gegner USC Paloma III nicht an 
und meldeten sich stattdessen ganz ab.
Nachdem es bei der zweiten SVR-Mannschaft leider zahlreiche Ab-
gänge gab, hat es laut SVR-Fußball-Obmann Chris Gemperlein nur 
noch die Möglichkeit gegeben, die Zweitvertretung mit Akteuren der 
eigenen dritten Mannschaft aufzufüllen. Nach der Niederlage der 2. 
Herren gegen den SC Sternschanze II mit 1:5, trat Peter Pietrusska, der 
seit Sommer 2022 die Mannschaft trainierte, von seinem Trainerpos-
ten zurück.
Die „neue“ SVR 2. Herren-Mannschaft, die jetzt aus den verbliebenen 
Spielern und mehreren Fußballern der dritten Mannschaft besteht, 
wird nun von Felix Semmelhack trainiert. � ds
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Neues vom SV Rugenbergen



WICHERT Die Sachverständigen GmbH
KFZ-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO 

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

3 SCHADENGuTACHTEN 3 FAHRZEuGBEwERTuNGEN 

 SOFORT-HILFE NACH UNFALL: 
 040 / 556 80 11 

©
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Wir bieten selbständiges Arbeiten in TZ (15-25 Std), 
ein herzliches und engagiertes Team und überdurch-
schnittliche Urlaubszeiten. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung per Post oder Mail: Dr. M. Bergmeyer, 
Am Markt 2, Bönningstedt, bergmeyer@gmail.com  
 
Ihre Aufgaben: 

¥ Patientenempfang und Betreuung 
¥ Terminvergabe und administr. Tätigkeiten 
¥ Durchführung von Laborarbeiten und med. 

Tests und Therapien 
 

Hausarztpraxis in 
Bönningstedt sucht MFA 

Gemeinde Hasloh
Der Bürgermeister

Hasloh

Bitte bewerben Sie sich unter  Angabe 
der jeweiligen Kennziffer über das 

 Online-Bewerberportal karriere.quickborn.de

Weitere Informationen finden Sie im Internet auf 
unserer Homepage www.karriere.quickborn.de.

Die Gemeinde Hasloh sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Gemeindearbeiter/in (m/w/d) 
zur Unterstützung des Bauhof-Teams

Kennziffer: H-01.2023
unbefristet in Vollzeit

eine Betreuerin /einen Betreuer
(m/w/d) 

für den offenen Ganztag der Peter-Lunding-Schule
Kennziffer: Ha-02.2023

unbefristet in Teilzeit

Sie suchen einen Teilzeit-Job?

 Da haben wir was für Sie! 

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit gesucht für:
 

Gemüseabteilung: 32 Std./Woche
 

Kasse in den Abendstunden:  12-25 Std./Woche
 

Warenverräumung: 12-25 Std./Woche
 

Schauen Sie vorbei und sprechen Sie mich an.

Ihre Silvana Boger

Mehr Infos unter: www.rewe.de/karriere

So sollte eine ordnungsgemäß geschnittene Hecke aussehen

Bitte des Bürgermeisters

 Heckenrückschnitt 

Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) bittet alle Bönningstedter 
freundlichst, alle im Privatbesitz befindlichen Hecken zurückzu-

schneiden. Insbesondere die Hecken, die in Gehwege hineingewu-
chert sind und die, die freie Sicht auf Straßen und Wege versperren. 
„Es ist an etlichen Stellen so, dass die Fußwege eng werden – und das 
darf nicht sein“, erklärt  Rolf Lammert.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Bürgermeister Rolf Lammert

REWE 
Marktmanagerin  
in Bönningstedt  
Silvana Boger´s 



Inh. Heino Lühr

SP:Liebscher
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner Chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo  
gekauft!

n  Eigene Meisterwerkstatt
n  Chefberatung
n  Lieferservice mit Montage
n  Altgeräteentsorgung
n  Kundendienst

Teilrenovierung der Feuerwache

 Neue moderne Küche begeistert die Kameraden 

Nach 30 Jahren wurde bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Bönningstedt endlich 

die Küche erneuert. Dies war dringend erfor-
derlich. Nach längeren Feuerwehr-Einsätzen 
wird hier im Vorwege unter anderem durch 
die Ehefrauen der sich im Einsatz befindli-
chen Feuerwehrleute dafür Sorge getragen, 
dass die Kameraden nach getaner Arbeit ver-
sorgt werden. Auch bei besonderen Anlässen, 

wie Dienstabende, Jahreshauptversamm-
lungen, Ehrungen etc. wird die Küche be-
ansprucht. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 15.000 Euro, wobei die ehrenamtlichen 
Feuerwehrleute den Aus- und Einbau sel-
ber vorgenommen haben und dadurch circa 
1.000 Euro eingespart werden konnten.
„Bereits 2021 haben wir uns mit der Verwal-
tung in Quickborn zusammengesetzt und 

einen Dreijahresplan für die Renovierung 
der Wache erarbeitet. Nun ist Halbzeit“, be-
richtet der Stellvertretende Wehrführer Bernd 
Reinefeld. 
Der Außenbereich und das Obergeschoss sind 
bereits fertiggestellt. Nun geht’s weiter mit 
Elektro- und Malerarbeiten im unteren Be-
reich, wie zum Beispiel auch in der Fahrzeug-
halle. Ende 2024 soll alles fertig sein. � ds

Über 70 Feuerwehrleute freuen sich über die moderne neue Küche
Bernd Reinefeld (Stellvertretender Wehrführer) und Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) 

freuen sich, dass der Kücheneinbau reibungslos erfolgt ist

 Einbruch in Einfamilienhaus 
In der Nacht von Samstag auf Sonntag 
(26./27.08.23) öffneten Unbekannte gewaltsam 
ein Einfamilienhaus in der Goosmoortwiete.  
Es wurden ein Tresor und Schmuck entwendet. 

Die Ermittler bitten unter 04101 2020 oder SG4.Pinneberg.KI@
polizei.landsh.de um sachdienliche Hinweise zu verdächtigen 

Personen oder Fahrzeugen. � ots/ds

Schwerer Verkehrsunfall

 80-jähriger Fahrzeugführer  
 prallt gegen Baum 
Am Sonntagnachmittag (27.08.2023) ist es auf 
der Rugenbergener Straße zu einem schweren 
Verkehrsunfall gekommen, bei dem ein Pkw 
gegen einen Baum gefahren ist.

Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen fuhr ein 80-jähriger 
Fahrzeugführer um 15.10 Uhr mit seinem VW Golf auf der 

Rugenbergener Straße in Richtung Hauptstraße. Aus bislang noch 
ungeklärter Ursache kam der Rentner mit seinem Fahrzeug nach 
links von der Fahrbahn ab und stieß frontal mit einem neben dem 
Fahrbahnrand stehenden Baum zusammen. Hierbei verletzte sich der 
Rentner schwer. Der Mann wurde mit schweren Verletzungen in ein 
nahegelegenes Krankenhaus gebracht. Zu dem Gesundheitszustand 
des Rentners liegen keine Informationen vor. � ots/ds
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Öffnungszeiten: 11.00 – 21.00 Uhr
Kartenzahlung möglich!

Am Markt 4, 25474 Bönningstedt, Telefon 01522 4346900

Original italienisches Eis aus eigener Herstellung!  
Verschiedene Eiskreationen, unter anderem auch  

Veganes Eis – Laktose- und glutenfrei. 
Benvenuti! Willkommen!

Eiscafé BELLA ITALIA
Sehen und gesehen werden: 

Treffpunkt Am Markt!
Freunde treffen und chillen auf der Eiscafé-Terrasse!

 

Alle Jahre wieder – Herbstzeit ist Kürbiszeit
Riesenauswahl in allen Größen und Varianten

Ab 28. September 2023 wieder in Bönningstedt

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:
Donnerstag – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr 

Achtung:  
Vom 23.10. bis 31.10.2023 jeden Tag geöffnet!  

Hof Bartels

Familie Bartels 
www.hof-bartels.de

Kürbisstand Kieler Straße  
(direkt neben Aldi)  

25474 Bönningstedt

Alle Jahre wieder – Herbstzeit ist Kürbiszeit
Bunt und vielfältig präsentiert sich der Kürbis in Bönningstedt!

Riesenauswahl in allen Größen und Varianten

•	 	Die Kürbiszeit ist der Höhepunkt  
der beginnenden Herbstsaison 
Erntedankfest  
Halloween

•	  Kulinarischer Genuss		
Er	lässt	sich	grillen,	braten,	füllen	und	
überbacken,	dünsten,	kochen,	einlegen		
oder	pürieren.	

Mehr	Infos	auf	dem	Verkaufsstand	der	Familie	Bartels	in	Bönningstedt.

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten:
werktags von 10.00 bis 18.00 Uhr und samstags und sonntags von 9.00 bis 14.00 Uhr

Montags geschlossen!

Hof Bartels

Familie Bartels 
www.hof-bartels.de

Kürbisstand Kieler Straße  
(direkt neben Aldi)  

25474 Bönningstedt

Dubenhorst 7, 25474 Ellerbek
Telefon   04101 81 90 996    
Wir empfehlen Ihnen eine 

Tischreservierung.  
Bitte nur telefonisch!

Montag bis Samstag von 17.00 BIS 22.00 Uhr warme Küche
Sonntags Ruhetag

Wir sind wieder da!  
Frisch erholt  

aus dem Urlaub zurück!

Und wie jedes Jahr,  
plötzlich ist Weihnachten!
Ob Familienessen, Dinner 
unter Freunden oder eine 
 Firmenweihnachtsfeier. 

Bitte denken Sie an eine recht­
zeitige Reservierung, denn: 

 Weihnachten steht schneller  
vor der Tür, als man denkt.

RestauRant Hellas
Inh. Aikaterini Maiou

RiekboRnweg 16
22457 Hamburg

Tel: 040 / 970 78 235
www.hellas-schnelsen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 21.30 Uhr
Sonntag 12.00 – 21.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag
Wir bieten Ihnen Gerichte zum Abholen 
und kostenlose Lieferung

Bernd Reinefeld (Stellvertretender Wehrführer) und Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) 
freuen sich, dass der Kücheneinbau reibungslos erfolgt ist
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KULINARISCHE SONDERANZEIGEN



Reparatur und Wartung von Kleinuhren.  
Großuhren auf Anfrage! 

Wasserdichtigkeitsprüfungen bis 20 bar
Batteriewechsel

Bitte vorher anrufen!
Uhrmachermeister Thomas Bressous 

ASTOR-Gewerbepark, Gutenbergring 67a, Norderstedt 
Telefon 040-52 88 34 74 – Fax 040-52 88 34 75
Email: info@bressous.de www.bressous.de

Ihr Steuerberater in Norderstedt
 Lohn- und Finanzbuchführung
 Jahresabschlüsse
 Einkommensteuererklärung
 Steuerliche Beratung für Vermietung & Verpachtung

Für Unternehmer & Privatpersonen · Kompetent in all Ihren Steuerfragen

Steuerberater Max Borchert
Gutenbergring 21, Norderstedt

Telefon 040-53 43 730
info@borchert-stb.de / www.borchert-stb.de

Mein Anspruch ist  
Ihre Zufriedenheit.
Eine Immobilie zu verkaufen kann aus den unter-
schiedlichsten Aspekten eine Herausforderung sein, 
ob organisatorisch, emotional, finanziell oder auch 
zeitlich. Hierbei ist ein verlässlicher Ansprechpartner 
umso wichtiger. Gern stehe ich Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Kontaktieren Sie mich 
gerne jederzeit für eine  
kostenlose Beratung 
inklusive Marktwert- 
analyse.  

 
 
Ihr Manuel Drespe

Der Makler an Ihrer Seite.

MD IMMOBILIENKONTOR GmbH · www.md-immobilienkontor.de 
E-Mail: info@md-immobilienkontor.de · Telefon: 040 28 80 56 88

Es wird wieder gefeiert   

 Fröhliches Sommerfest 

Im Alten- und Pflegeheim Fasanenhof in 
Bönningstedt wurde Ende Juli ein fröh

liches Sommerfest gefeiert. Nachdem Heim-
leiterin Maike Jahn-Gehring die Bewohner 
und Besucher begrüßt hatte, wurde im fest-
lich geschmückten Zelt geklönt, gelacht und 
mitgesungen. 

Dietmar Peitzmeier sorgte wieder für die mu-
sikalische Untermalung des Nachmittags und 
brachte die Besucher in Schwung.  

Zum Schmunzeln brachte Mitarbeiterin Inis 
Gnas die Bewohner und Besucher mit einer 
Kurzgeschichte über einen „Strohwitwer“, 
der zu Hause eine Zeit lang allein zurecht-
kommen musste. Eine Erzählung über „allein 
gelassene Ehemänner“, die vielen bekannt 
vorkam. 

Ein schönes Fest, das nach dem gemeinsa-
men Grillen ausklang. 
� ds

Inis Gnas brachte die Besucher zum Schmunzeln,  
während Dietmar Peitzmeier für die Gute-Laune  

Musik sorgte
Maike Jahn-Gehring und Inis Gnas (Mitte)   

klatschten fröhlich mit.

Vorne Frau Pasewak, hinten von links Frau Loth und  
Maike Jahn-Gehring genießen den Nachmittag

Frau und Herr Garbe freuten sich über den Besuch  
ihres Sohnes

Grillmeister am Nachmittag: Die beiden Herren Misias  
und Alfano (Hausmeister des Fasanenhofs)
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Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

 

004-15-041 AZ Bönningstedt 92,5x 61,75mm .indd   1 29.04.15   10:55

Ihr Niendorfer 
Traditions-
unternehmen
seriös und würdevoll

Niendorfer Marktplatz 8 • 22459 Hamburg-Niendorf • E-Mail: info@erwin-juers.de

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65

TIMM  WESTPHALEN
Bestattungswesen seit 1920

Kieler Straße 115 · Quickborn · www.bestattungswesen-timm.de

DER EIGENE SARG ODER 
DIE WUNSCHURNE …

Was spricht eigentlich dagegen, 
sich heute schon zu informieren?

 04106 -  22 94

Dorf-Geflüster fragt nach!

 Was ist los mit der Post? 

 Weiterhin viel Ärger in Bönningstedt  
 und Ellerbek 
– �	Haben Sie auch den Eindruck, dass an bestimmten Tagen keine Post 

zugestellt wird?
– Warten Sie oft tagelang auf eine Briefsendung?
– Wie oft haben Sie Briefe für fremde Personen in Ihrem Briefkasten?
– �Haben Sie Benachrichtigungszettel im Briefkasten, obwohl Sie die 

Wohnung nicht verlassen haben?
In unserer Redaktion mehren sich Hinweise unserer Leser, dass in Bön-
ningstedt und Ellerbek eine zuverlässige Briefzustellung seit langer 
Zeit nicht mehr klappt. Über Tage bleibt der Briefkasten leer, dann er-
folgt eine Auslieferung im Sammelpack, teils mit deutlich abweichen-
den Poststempeln.
Während früher die Zusteller ihren Bezirk über lange Zeit betreuten, er-
folgt heute gefühlt täglich ein Wechsel im Zustellbezirk. Klar, dass Zustel-
ler, die viele Bezirke bedienen sollen, nicht jede Adresse auf Anhieb ken-
nen. Namen an den Briefkästen sollten sie jedoch schon lesen können.
Ein Beispiel: Ein Bönningstedter Unternehmen erhält im Monat im 
Schnitt zehn Kontoauszüge. Vier davon werden zugestellt, sechs Aus-
züge als „unzustellbar“ an die Bank zurückgeschickt. Die Bank schickt 
diese  monatlich im Sammelbrief an das Unternehmen zurück, mit 
dem Betreff  „als unzustellbar zurückgekommen“.
Wie zufrieden sind Sie mit den Dienstleistungen der Post in Bönning
stedt und Ellerbek? Teilen Sie uns gern Ihre Erfahrungen mit.
Die Redaktion des Lokalmagazins DorfGeflüster wird die Ergebnis-
se Ihrer Hinweise verwenden. Bei gehäuften Unregelmäßigkeiten 
zu Ihren Postzustellungen, werden wir die Beschwerden an die Bun-
desnetzagentur senden, die diese an das jeweilige Postunternehmen 
weiterleiten wird mit der Forderung, die gesetzlich vorgeschriebene 
Qualität wiederherzustellen und dauerhaft zu gewährleisten.
Schreiben Sie uns gern per Mail: ds@dorf-gefluester.com oder per 
Brief an Redaktion DorfGeflüster, Am Markt 2-10, 25474 Bönningstedt
Gemeinsam sollten wir es doch schaffen, dieses Problem zu lösen.  
Ein Versuch ist es wert. 

Inis Gnas brachte die Besucher zum Schmunzeln,  
während Dietmar Peitzmeier für die Gute-Laune  

Musik sorgte

Vorne Frau Pasewak, hinten von links Frau Loth und  
Maike Jahn-Gehring genießen den Nachmittag

Grillmeister am Nachmittag: Die beiden Herren Misias  
und Alfano (Hausmeister des Fasanenhofs)
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0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen

0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen

0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen
0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen

0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen
Günther Hamer GmbH
Graf-Otto-Weg 4
22457 Hamburg-Schnelsen

Tel. 040/550 73 71
info@hamer-sanitaer.de
www.hamer-sanitaer.de

Zwei Feuer in einer Nacht  

 Polizei ermittelt nach schwerer 
 Brandstiftung 
Am Mittwoch (23.08.2023) ist es in der Bahnhofstraße 
zu einem Feuer im Keller eines Mehrfamilienhauses 
gekommen. 

Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen hörten Anwohner um 
03.43 Uhr den Lärm eines ausgelösten Rauchwarnmelders und 

bemerkten Rauch im Treppenhaus. Den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Quickborn gelang es einen Brandherd im Keller des Mehr-
familienhauses zu lokalisieren.
Die Freiwillige Feuerwehr Quickborn hat in der Nacht auf Mittwoch (23. 
August) elf Menschen, darunter ein Baby, von einem Vordach eines Wohn- 
und Geschäftshauses an der Bahnhofstraße in Quickborn gerettet. 
Den Bewohnern der Wohnungen in den beiden oberen Stockwerken 
war wegen eines Kellerbrandes der Fluchtweg über das verrauchte 
Treppenhaus des Gebäudes abgeschnitten gewesen. 
Für die Feuerwehr Quickborn war um 3.46 Uhr Vollalarm ausgelöst wor-
den. Beim Eintreffen des stellvertretenden Wehrführers Daniel Dähn 
standen elf Menschen auf dem Vordach des Hauses. Die Feuerwehr 
holte sie über die Drehleiter herunter. Alle wurden vom Rettungsdienst 
gesichtet, ein Transport in eine Klinik war in keinem Fall nötig. 
Nach der Menschenrettung gingen nacheinander drei Trupps unter 
schwerem Atemschutz zur Brandbekämpfung in den Keller vor. Für die 
Löscharbeiten wurde ein C-Rohr eingesetzt. Nach deren erfolgreichem 
Abschluss wurden Treppenhaus und Keller vom Brandrauch befreit. Da 
die Wohnungstüren allesamt von den Bewohnern geschlossen gehal-
ten waren, konnten die Mieter nach dem Ende des Einsatzes um 5.20 
Uhr in ihre Wohnungen zurückkehren.� ds

Drosselweg 

 Ausgedehnter Dachstuhlbrand  
 eines Rohbaus 
Am Mittwoch (23.08.2023) ist im Drosselweg ein leerstehen-
des Wohnhaus in Brand geraten. 
Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen bemerkte ein 
Zeuge um 03.50 Uhr einen lauten Knall und wenig später 
Flammen aus dem Rohbau. Beim Eintreffen der Einsatzkräf-
te brannte der Dachstuhl bereits in voller Ausdehnung. 

Noch während der Einsatz an der Bahnhofstraße lief, gingen wei-
tere Notrufe ein. Am Drosselweg stand der Dachstuhl eines sich 

im Bau befindenden Walmdachbungalows in hellen Flammen. Perso-
nen wurden dort nicht verletzt. Bei diesem Feuer waren insgesamt 
etwa 70 Feuerwehrkräfte aus Ellerau, Friedrichsgabe und Quickborn 
im Einsatz. Bei dem Brandobjekt handelte es sich um einen Neubau 
eines großen Walmdachbungalows, der aus zwei verbundenen Bau-
körpern bestand. Dieser war komplett von einem Baugerüst umgeben. 
Herausfordernd war, die beiden Hubrettungsfahrzeuge in der engen 
Wohnstraße zu platzieren. Ein Innenangriff war von vornherein nicht 
mehr möglich. Die Feuerwehren setzten Wenderohre über beide Dreh-
leitern sowie fünf C-Rohre vom Boden aus zur Brandbekämpfung ein. 
Der Dachstuhl brannte vollständig aus. Über die Leitern wurden die 
Dachpfannen komplett heruntergenommen. Die Feuerwehr verhinder-
te ein Übergreifen der Flammen auf die Nachbargebäude. Das Feuer 
war gegen 6.00 Uhr so weit aus. Die Nachlösch- und Aufräumarbeiten 
dauerten bis etwa 8.00 Uhr. 
Zur konkreten Schadenshöhe liegen in beiden Fällen noch keine In-
formationen vor. Die Polizei kann eine Brandstiftung für beide Feuer 
aktuell nicht ausschließen und hat die Brandorte beschlagnahmt.

Für beide Brände nimmt die Polizei sachdienliche Hinweise unter der Rufnummer 04101 - 2020 entgegen. Die Kriminalpolizei 
in Pinneberg sucht Zeugen, die verdächtige Personen oder Fahrzeuge im Nahbereich der Brandorte beobachtet haben.

Heiße Nacht in Quickborn: Zwei Feuer in einer Nacht Ausgedehnter Dachstuhlbrand eines Rohbaus im Drosselweg    (Foto: PD Bad Segeberg)
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Besuchen Sie uns in Quickborn
Friedrichsgaber Str. 39
Mo.-Do. 8–17 Uhr, Fr. 8–14 Uhr  
So. nur nach Vereinbarung

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Neues Büro und Hauptsitz: 
Henstedt-Ulzburg, Maurepasstr. 3-5 

Direkt-Ankau
f

Wir suchen Grundstücke

Direkt-Ankauf
Wir suchen HäuserMFH, DH, EFH

Picknick unter freiem Himmel  

 Zweites White Dinner in Schnelsen 

Schnelsens zweites WHITE DINNER  fand 
wider Erwarten draußen auf der Wiese 

hinter der Adventskirche im Kriegerdankweg 
statt. 
Trotz Regenvorhersage startete die Ver-
anstaltung trocken unter freiem Himmel.  

Pastor Alexander Bieniasz begrüßte die Gäs-
te, bevor es mit der Live-Band „Ten Past 
Tuesday“ zum gemütlichen Teil überging. Ein 
außergewöhnliches, sommerliches Picknick 
mit Freunden und Nachbarn, die sich ganz 
in weiß gekleidet mit gut gefüllten Picknick-

Körben trafen, um miteinander zu plaudern 
und zu lachen. 

Das weiße Dinner hat sich deutschlandweit 
als beliebte Veranstaltung etabliert, die im-
mer mehr Menschen begeistert. � ds

Verkehrseinschränkungen in Schnelsen 

 Oldesloer Straße am Modering gesperrt 
In der Oldesloer Straße hat ein Schaden am Schmutzwassersiel  
einen Hohlraum unter der Fahrbahn verursacht. In der Folge ist  
die Asphaltdecke auf Höhe der Hausnummer 118 abgesackt. 

HAMBURG WASSER startete unverzüglich mit den Reparaturarbeiten. Dafür 
muss die Oldesloer Straße zwischen den Zufahrten zum Modering im Zeitraum 
vom 23. August 2023 bis voraussichtlich Dezember 2023 für beide Verkehrs-
richtungen gesperrt werden. Die Umleitung für den Auto- und Busverkehr er-
folgt über den Modering. Fußgänger und Radfahrer können die Baustelle pas-
sieren. Trinkwasserver- und Abwasserentsorgung sind von den Arbeiten nicht 
betroffen. � pm/ds Sperrung der Oldesloer StraßeUmleitung über Modering

Picknick mit Freunden und Familie ganz in weiß Die Band „Ten Past Tuesday“ sorgte für gute Stimmung

Ausgedehnter Dachstuhlbrand eines Rohbaus im Drosselweg    (Foto: PD Bad Segeberg)
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 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.Wi.-Ing. (FH) Teichert
Hauptstraße 51, 25462 Rellingen

t 04101 - 80 50 800 

www.ISOTEC-Teichert.de

Recyclinghof Beton Erdbau
Big-Bag Service Terrassen Sielbau
Auslieferungen	 Pflasterung	 Abbruch

Wolf Tiefbau GmbH
25474 Ellerbek · Regentstraße 4
Tel. 0 41 01 – 3 82 00

Abnahme von
n Gartenabfällen
n Bauschutt
Abgabe von
n Mutterboden
n Sand
n Kiesel
n Rindenmulch

 Schwimmbad erhält eine neue  
 Hydraulikanlage 
Anfang August wurde bei Wartungsarbeiten ein 
Defekt an der Hydraulikanlage festgestellt.  
Erst nach den Herbstferien soll das Schwimmbad 
wieder nutzbar sein.

In den Sommerferien wurde routinemäßig das Wasser im Schwimm-
becken abgelassen und die Technik gewartet. Dabei stellte sich her-

aus, dass an den Hubzylindern der Hydraulikanlage mehrere Dichtungen 
beschädigt sind. Über die Hydraulikanlage mit insgesamt vier Zylindern 
lässt sich der Schwimmbadboden auf Höhen zwischen 40 Zentimeter 
und 1,80 Meter einstellen – diese verschiedenen Wassertiefen ermög-
lichen eine variable Nutzung des Beckens, etwa für Kinderschwimmen 
oder Wassergymnastik. Durch den Defekt ist das kontrollierte Absenken 
des Bodens nicht mehr möglich. 
Die Gemeinde geht davon aus, dass die derzeitige Hydraulikanlage zur 
Schwimmbaderöffnung in den 1970er-Jahren in Betrieb genommen wur-
de. Seit Jahren sei ein möglicher Austausch im Gespräch gewesen, doch 
bisher konnten immer noch Reparaturen ausgeführt werden. Die jetzt 
benötigten Ersatzteile gebe es jedoch nicht mehr. Die Gemeinde habe 
daher entschieden, eine neue Hydraulikanlage einbauen zu lassen und 
bereits eine Firma beauftragt. Aufgrund von Lieferengpässe könne der 
Einbau erst im Oktober erfolgen. Anschließend muss das Becken gerei-
nigt und mit Wasser befüllt werden. Wenn danach das Wasser beheizt 
und chemisch aufbereitet ist, soll der Betrieb am 30. Oktober wieder 
losgehen. Nutzer des Schwimmbads sind vor allem die Hermann-Löns-
Schule, der TSV Ellerbek und die VHS Pinneberg. 
� tk

Blick auf den Hubboden des Schwimmbads.

FRICKE

BI
O-FL

EISCHEREI

Bio-Fleischerei Fricke GmbH |Waldhof 8 | 25474 Ellerbek Tel. 04101 780 547 |
www.bioland-frischfleisch.de | DE SH-000 63 EG     DE-ÖKO-006

Besuchen Sie uns auf Märkten
in Ihrer Nähe:

Schnelsen Wählingsallee
Di 8:00-13:00 Uhr

Ellerbek Getränkemarkt Fohsack
Do 14:00-18:00 Uhr

Fabrikverkauf (tel. Vorbestellung) in unserer
ProdukVonsstäWe in Ellerbek

Seit 30 Jahren beste
Fleisch- und
Wurstwaren.
Aus Überzeugung
Bioland und regional.
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INDUSTRIE

DIENSTLEISTUNG

HYPKO

Brand-�&�Wasserschadensanierung Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung Abbrucharbeiten Bauschuttbeseitigung
Montage�von�Industrie-Produkten Handel

Weitere�Informationen�unter www.idh-hypko.de

•
• •

•

Brand- & Wasserschadensanierung • Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung • Abbrucharbeiten • Bauschuttbeseitigung
Montage von Industrie-Produkten • Handel

Burstah 55 • 25474 Ellerbek • Tel. 0 41 01 – 33 941 • Fax 0 41 01 – 555 798 
Mobil 0177 – 255 93 03 • eMail: idh@gmx.de • www.idh-hypko.de

          Unsere
Immobilie?

       Dafür haben 
   wir jemanden!

Ellerbek

Wir unterstützen und beraten Haus- und Wohnungs-
eigentümer und solche, die es werden wollen.  
 

Mehr Infos unter 04101-37 09 134, Hauptstraße 13b in 
Ellerbek oder www.haus-und-grund-ellerbek.de

Johannes Janson & Monika Wildner-Jagdhuber, Mitglieder seit 2002

Bereits am 20.06.2023 wurde auf der außerordentlichen Spartenversammlung ein neuer Vorstand gewählt.  
Die Wahl fiel auf Melanie Röwer als Vorsitzende, Finn Stüber als Erwachsenenwart und Lena Thürich  
als Jugendwartin.  

„Gerne möchte ich mich auf die-
sem Wege nochmals bei Robert 

Scheibengraber, Gabi Beurmann, Sven 
Dammann, Peggy Heick, Vanessa Streich 
und Zsuzsa Nyari bedanken. Sie alle haben 

mit viel Herzblut jahrelang die Handball
abteilung geführt und eine wirklich tolle 
Arbeit geleistet. Nun gilt es für uns, diesen 
Weg weiterzuführen und neue Impulse zu  
setzen. 

Unser Ziel ist, die Handballabteilung noch 
ein Stück voran zu bringen, an alte Erfolge 
anzuknüpfen, aber auch neue Akzente zu 
setzen“,  berichtet Melanie Röwer in ihrer 
neuen Funktion.

 Neues von der TSV-Handball Jugend 
Der Sommer steht im Zeichen der Turniere. Die Jugendmannschaften des TSV Ellerbek haben beim Halstenbek 
Beachcup im Sand viel Spaß gehabt. Bei schönstem Sonnenschein konnten sie zeigen, was sie können.  
Die männliche C Jugend konnte sogar den Turniersieg einfahren. 

Eine Woche später standen die Lübecker 
Handballtage an. Mit viel Vorfreunde, 

starteten die rund 80 Kids von D – B Jugend 
in zwei Bussen ins Handball-Wochenende. 
Durchwachsen liefen die Gruppenphasen der 
Mannschaften, dennoch wurde von allen auf 

dem Platz gekämpft und sich gegenseitig an-
gefeuert. 
Das besondere Highlight war der Finaleinzug 
im B Pokal von unseren beiden D Jugend-
mannschaften, den unsere weibliche D Ju-
gend für sich entscheiden konnte. Es war für 

alle ein anstrengendes, aber tolles Wochen-
ende, an dem die Jugendmannschaften noch 
enger zusammengerückt sind. Nun gilt es für 
alle, die Vorbereitungen zu überstehen und 
mit voller Freude und Elan in die neue Saison 
zu starten.

Heimspiele Handball September 2023
SA	 09.09. 	 12:00	 männlich D1	 Handball SV HH
		  14:00	 männlich A	 HSG Elbvororte
		  15:45	 weiblich C2	 SG Wilhelsmburg
		  17:15 	 männlich C		 Barmstedter MTV
		  19:00	 3. Damen		  TSV Stellingen 2
SO	 10.09.	 12:30	 weiblich D2	 TuS Appen
		  14:00	 weiblich C1	 Ahrensburger TSV
		  16:00	 3. Herren		  Niendorfer TSV 2
SA	 16.09.	 12:00	 weiblich C1	 SC Alstertal-Langenhorn
		  14:00	 weiblich B1	 SG HH Nord 2
		  16:00	 2. Herren	  	 HC Quickborn
		  18:30	 1. Herren		  HSG Schülp/We/Re
SO	 17.09.	 11:30	 männlich D1	 Elmshorner HT
		  13:00	 weiblich D1	 TV Fischbek

		  14:15	 weiblich B2	 HTS/BW96
		  16:00	 1. Damen		  HSG Pinnau
		  18:00	 2. Damen		  TSV Stellingen
SO	 24.09.	 12:00	 männlich D1	 HTS/BW96
		  14:00	 weiblich C1	 TuS Esingen
SA	 30.09.	 13:15	 männlich E	 TSV Uetersen
		  14:30	 weiblich E		 TSV Utersen
		  16:00	 2. Herren		  SG HH Nord 2
		  18:30	 1. Herren		  HSG Mönk-Schön
		  20:00	 4. Herren		  FC St. Pauli 5
SO	 01.10.	 11:45 	 männlich D2	 Rellinger TV 2
		  13:00	 weiblich D2	 FC St. Pauli 2
		  14:15	 weiblich B2	 TuS Finkenwerder
		  16:00	 1. Damen		  AMTV Hamburg
		  18:00	 2. Damen		  Barmstedter MTV
		  20:00	 5. Herren		  HT Norderstedt 4

Neue Gesichter  
im Handballvorstand  
des TSV Ellerbek
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Kommunalwahl, Konstituierende Sitzung und Wahl des neuen Bürgermeisters liegen wenige  
Wochen zurück. In der politischen Sommerpause hat Ex-Bürgermeister Günther Hildebrand im 
Gespräch mit unserer Redaktion auf 49 Jahre als Gemeindevertreter, davon 24 Jahre Amtszeit als 
Bürgermeister (von 1990 bis 1994 und 2003 bis 2023), zurückgeblickt.      

 Was war Ihr letztes größeres Thema  
 als Bürgermeister? 

Ich habe das Thema der „Rellinger Spange“ 
aufgegriffen. Die Gemeinde Rellingen will an 
der Tangstedter Chaussee ein Gewerbegebiet 
– B-Plan 70 – ausweisen und von dort eine 
Verbindungsstraße bis zum Rellinger Weg 
bauen. Ziel dieser Spange ist es, das Rellin-
ger Ortszentrum verkehrlich zu entlasten. In 
Ellerbek würde dadurch allerdings deutlich 
mehr Verkehr zum Kreisel im Alt-Dorf gelei-
tet. Die Dorfstraße ist jetzt schon überlastet.  
(Anmerkung der Redaktion: Wir werden in 
der nächsten DorfGeflüster-Ausgabe ausführ-
lich darüber berichten.)

 An welche markanten Themen und  
 Projekte in Ihrer Amtszeit erinnern  
 Sie sich? 

Als ich vor den 1990er-Jahren in der Gemein-
devertretung saß, konnte ich die alte Schule 
und den Gasthof Heins vor dem Abriss bewah-
ren: Die CDU hatte eine Abrissgenehmigung 
für die alte Schule erwirkt, um das Gelände zu 
bebauen. Ich bin der Meinung, dass solche Ge-
bäude ortsprägend sind. Wenn wir die letzten 
historischen Gebäude abreißen, haben wir ein 
Dorf ohne Gesicht. Ich habe es beim Kreis ge-
schafft, dass die Abrissgenehmigung zurück-
genommen wurde. Das Gebäude, in dem zu-
letzt das Restaurant Heinsens untergebracht 
war, sollte ebenfalls abgerissen werden. Da-
mals war ich schon Bürgermeister. Ich bot den 
damaligen neuen Eigentümern an, für die Flä-
che der früheren Kegelbahn des Gasthofs, die 
im Flächennutzungsplan bereits als Baugebiet 
ausgewiesen war, einen B-Plan festzulegen. 
Daraufhin haben die Eigentümer eingewilligt, 

das historische Gebäude zu restaurieren und 
weiter zu nutzen. Heute ist vertraglich festge-
legt, dass es nicht abgerissen werden darf. 
In meiner ersten Bürgermeister-Amtszeit 
habe ich die Verkehrsberuhigung mit meinen 
Ideen im Ort durchgesetzt. Dazu zählen der 
Verkehrskreisel im Alt-Dorf, Fahrbahnteiler 
und  Straßenverengungen unter anderem im 
Moordamm-Gebiet. Auch bei der Ansiedlung 
von Edeka und Aldi habe ich meine Idee ein-
gebracht: An der Pinneberger Straße war da-
mals ein Acker. Der Verkehr ins Gewerbegebiet 
Waldhof führte von der Pinneberger Straße in 
den Moorkampsweg. Um den dortigen Anlie-
gern im Zuge der Erweiterung des Gewerbe-
gebiets nicht noch mehr Verkehr zuzumuten, 
hat die Gemeinde die Straße Waldhof neu 
gebaut. Diese Planung habe ich damals mit 
durchgesetzt, als es dann an die Ansiedlung 
der Betriebe ging, war Klaus David von der 
CDU Bürgermeister.

Erfolgreiche Projekte der vergangenen Jahre 
sind der B-Plan Hasenheide, die Kita-Erweite-
rung und der Bau der Schulmensa. 2006 konn-
ten wir das Unternehmen Mont Blanc nach 
Ellerbek holen. Dafür haben wir innerhalb ei-
nes halben Jahres sämtliche Voraussetzungen 
geschaffen: vom ersten Beschluss bis zur vor-
liegenden Baugenehmigung. Ein einmaliger 
Vorgang!
2015 hat die Freiwillige Feuerwehr ein neues 
Gerätehaus bekommen. Im Zuge dieses Hal-
lenneubaus hat die Gemeinde die nebenan lie-
gende Grundstücksfläche erworben, um dort 
ein Baugebiet auszuweisen.

Für den Bauhof habe ich 2018 einen neu-
en Standort gefunden. Die Umsiedlung war 

wegen des Standorts im Wohngebiet an 
der Posener Straße nötig, aber nicht ganz 
einfach. Nachdem zwei unterschriftsreife 
Lösungen scheiterten, konnte die Gemein-
de die jetzt genutzte Halle am Burstah 
 pachten. 

Das Mehrgenerationenhaus ist auf gutem 
Weg; erste Beschlüsse sind gefasst. Aktu-
ell sollen die Architektin und der Investor 
gemeinsam den B-Plan entwerfen. Es muss 
auch verhandelt werden, dass die weiteren 
Häuser, die dort gebaut werden, ggf. an ein 
geplantes Blockheizkraft anzuschließen 
sind.

 Welche großen Finanzthemen gab es  
 in den vergangenen Jahren? 

Die Gemeinde besitzt seit einigen Jahren Ak-
tien der Schleswig-Holstein Netz AG: Das ist 
bisher sehr lukrativ und hat der Gemeinde fi-
nanziell geholfen – wir bekommen weit mehr 
als 100.000 Euro Dividende pro Jahr. Künftig 
wird das Delta zwischen diesen Einnahmen 
und den zu zahlenden Kreditzinsen etwas 
kleiner, aber es lohnt sich weiterhin. 
Die Anlage ist völlig risikolos, wir können die 
Aktien jederzeit zum Nennwert, den wir da-
mals bezahlt haben, zurückgeben.

Für unser Schwimmbad erhält die Gemeinde 
jährlich 40.000 bis 60.000 Euro Vorwegabzug 
aus dem kommunalen Finanzausgleich. Über 
die FDP in Kiel konnte ich auf Landesebene 
erwirken, dass das Schwimmbad so einzustu-
fen ist wie zum Beispiel Theater, die Publikum 
aus dem Umland anziehen. In solchen Fällen 
erhalten Kommunen Gelder extra, die nicht in 
den Finanzausgleich eingerechnet werden.

Günther Hildebrand (ehemaliger Bürgermeister von Ellerbek)

Alle sollen gemeinsam das Beste  
für den Ort machen

„In einer Kommune  
braucht man keinen Zoff“ 
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 Was ist in Ihren Zeiten als  
 Bürgermeister weniger gut gelaufen? 

In meiner ersten Amtszeit hatte ich aus 
dem Landtag frühzeitig erfahren, dass in 
Schleswig-Holstein mehrere Spielcasinos 
entstehen sollten. Ich schaffte es, Ellerbek als 
Standort ins Spiel zu bringen. Die Verträge für 
eine Ansiedlung an der Pinneberger Straße 
waren fast unterschriftsreif. Dann gab es den 
Bürgermeisterwechsel; Klaus David von der 
CDU lehnte das Projekt ab. Das bedauere ich 
sehr, denn das Spielcasino – heute in Schene-
feld ansässig – hätte Ellerbek hohe Spielban-
kenabgaben beschert. 
Eine jüngere Gewerbeansiedlung hat be-
dauerlicherweise ebenfalls nicht geklappt: 
Vor wenigen Jahren sollte neben Mont Blanc 
ein großes Rechenzentrum gebaut werden 
– auf Gemeindegrund und im 
Flächennutzungsplan als Gewer-
befläche ausgewiesen. Dazu gab 
es Überlegungen, die erhebliche  
Abwärme des Rechenzentrums 
für Harbig-Halle, Tennishalle, 
Schwimmbad zu nutzen. Es war 
alles vorbereitet; letztlich wurde 
das Bauvorhaben vom Landes-
amt für Landwirtschaft, Umwelt 
und ländliche Räume LLUR abge-
lehnt. Der Grund ist ein nebenan 
stehendes altes Bauernhaus. Das 
Haus liegt im Außenbereich, nicht 
im Wohngebiet. Dennoch gilt: Da dort Leute 
wohnen, dürfen die Lärmemissionen des Ge-
werbes einen bestimmten Pegel nicht über-
schreiten. Das Rechenzentrum wäre ein super 
Investment gewesen – wegen der Gewerbe-
steuereinnahmen und der Energielösung für 
das Schul- und Sportzentrum. Aber: Um das 
mehrere Hektar große Gewerbegebiet künf-
tig nicht ungenutzt zu lassen, war es meine 
Idee, das Grundstück mit Bauernhaus im Flä-
chennutzungsplan auch als Gewerbegebiet 
auszuweisen. Damit entfällt die Argumen-
tation des LLUR. Der Hausbesitzer ist damit 
einverstanden. In meiner letzten Amtszeit als 
Bürgermeister haben wir die Änderung noch 
auf den Weg gebracht. Damit wäre unser Ge-
werbegebiet gerettet. Inzwischen ist der Aus-
legungsbeschluss gefasst.

2020 ist es gelungen, die Tennishalle an den 
TC Ellerbek zu übertragen. Das wollte ich 
Anfang der 1990er schon umsetzen. Damals 
war ich mir mit dem damaligen TC-Vorsitzen-

den Hans-Werner Fach einig. Dann gab es 
den Amtswechsel; die CDU lehnte die Über-
tragung ab. Wir hätten uns in all den Jahren 
viel Ärger und Verwaltungstätigkeit erspart. 
Und der Tennisclub hätte den Vorteil gehabt, 
die Halle und den Platz besser bewirtschaften 
und nutzen zu können.

Bezüglich des Kellergrabens bedauere ich, 
dass es mir nicht gelungen ist, die Situation 
abzuschließen. Die Anlieger dort sind hoch-
wassergefährdet, aber es gibt noch nicht mit 
allen betroffenen Grundstückseigentümern 
eine Einigung, um die Fläche für den Bau ei-
nes  Polders zu nutzen. 

Der Schul- und Radweg zum 
Schulzentrum ist gebaut worden. 
Mein persönlicher Favorit war 
allerdings die totale Sperrung 
des Ihlwegs und Rugenbergener 
Mühlenwegs mit einer Nutzung 
nur für Fußgänger und Fahrrad-
fahrer. Fahrzeuge hätten außen 
herum fahren können. Das wäre 
billiger und sicherer geworden. 
Es gab dafür aber keine entspre-
chende Mehrheit. Ein neuralgi-
scher Punkt ist weiterhin dort, wo 
der Radweg am Burstah endet. Er 

muss bis zur Kellerstraße weitergeführt wer-
den. Als Bürgermeister habe ich noch die Pla-
nung für Verbesserungen in Auftrag gegeben. 
Auch auf der anderen Seite ab Moratzen
twiete gibt es einen Schwachpunkt; dort soll-
te der Weg bis Höhe der Fahrradständer vor 
der Schule ausgebaut werden. Diesbezüglich 
habe ich schon mit dem Besitzer der Acker-
fläche gesprochen, er wäre bereit, die nötige 
Fläche abzugeben.
Was die Arbeit mitunter schwer gemacht hat: 
Bei vielen Bauvorhaben – Erweiterung Kita, 
Mensa, Bücherei – hat sich gezeigt, dass Ge-
nehmigungen im Kreis Pinneberg oft unver-
hältnismäßig lange dauern, speziell wenn 
die Abteilung Zuwendungsbau (ZBau) die 
Einhaltung der Bestimmungen für geförder-
te Baumaßnahmen prüft. Das war für mich 
teilweise sehr wenig nachvollziehbar. Um 
sicher zu gehen, dass wir als Gemeinde Zu-
wendungen richtig ausgeben, muss es doch 
reichen, wenn wir entsprechende Beauftra-
gung von Gewerken und Bautätigkeit in der 

Höhe nachweisen, in der der Zuschuss fließt! 
Dafür muss es meines Erachtens ein schnel-
leres Verfahren geben – das ist Aufgabe der 
Landräte. 

 Sie waren auch 10 Jahre im Kieler  
 Landtag aktiv. Inwieweit konnte die  
 Gemeinde Ellerbek davon profitieren? 

Zum einen in den Fällen, die ich schon ge-
nannt habe. Wenn neue Planungen in An-
marsch waren, habe ich oft relativ früh die 
Informationen bekommen. Ich war eine Le-
gislaturperiode in der Koalition mit der CDU 
im Landtag. Da war ich immer schnell infor-
miert. In der Opposition war das schwieriger. 
Aber wenn man als Abgeordneter irgendwo 
hingeht, hat man schon Vorteile. 

 Was hat Ihnen in Ihrer Amtsausübung  
 am meisten geholfen? 

Mein Anliegen war immer, weitgehend Trans-
parenz in die Themen reinzubringen und die 
anderen zu informieren. Die Ausschussvor-
sitzenden aus jeder Fraktion hatten weitest-
gehende Freiheiten. Das finde ich wichtig. 
Dazu auch mein Standardspruch: Es gibt auf 
Gemeindeebene keine Regierungspartei und 
keine Opposition, sondern die Gemeindeord-
nung sieht vor, dass alle gemeinsam das Bes-
te für den Ort machen sollen!
Generell kann ich sagen, dass die Fraktionen 
immer gut zusammengearbeitet haben. Dazu 
gehört gute eigene Vorbereitung und die an-
deren rechtzeitig zu informieren. Große kom-
munalpolitische Auseinandersetzung über 
einzelne Objekte hat es bei uns nie gegeben. 
Die einstimmigen Beschlüsse sprechen ja auch 
dafür. Ich glaube, in einer Kommune braucht 
man keinen Zoff. Das schafft nur Gräben und 
ist weder konstruktiv noch profitabel.

 Was steht jetzt für Sie im Vordergrund? 

Ich bin direkt gewählter Gemeindevertreter. 
Außerdem sitze ich im Bauausschuss, der in 
Bezug auf konzeptionelle Arbeit wesentlich 
ist. Ansonsten: Ich bin 74 Jahre alt. Meine 
Frau Regine und ich sind nach wie vor Ge-
schäftsführer des Lesezirkel Krumbeck und 
haben unser Haus in St.  Peter-Ording. Wir 
vermieten dort auch Ferienwohnungen. Das 
nimmt uns ein bisschen in Anspruch – aber 
es ist auch ein Grund, jetzt häufiger nach  
St. Peter-Ording zu fahren.� tk

„Es gibt auf 
Gemeindeebene 

keine Regie-
rungspartei und 
keine Opposi-
tion, sondern 

die Gemeinde-
ordnung sieht 
vor, dass alle 

gemeinsam das 
Beste für den Ort 
machen sollen!“
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